
NIEDERSCHRIFT 
 

über die öffentliche Sitzung des 
Ortsgemeinderates Niederwerth 

am 10.09.2013 
im Gasthaus "Zur Rheinschanz" 

 
 
 
Anwesend waren: 
 
Vorsitzender 
 
Gans, Josef       
 
1. Ortsbeigeordneter 
 
Klöckner, Helmut       
 
Ortsbeigeordnete 
 
Follmann-Muth, Klaudia       
 
Ortsbeigeordneter 
 
Oberanner, Andreas       
 
Ratsmitglieder 
 
Bähner, Jürgen       
Brink, Hans       
Faure, Anja       
Gans, Christian   abwesend ab 20:00 Uhr nach TOP 2 
Gerstacker, Manfred       
Klöckner, Horst       
Klöckner, Michael       
Münch, Michael       
Münz, Wilfried   anwesend ab 19:45 zu TOP 2 
Stein, Harald       
Zengler, Horst   anwesend ab 19:32 zu TOP 1 
 
Bürgermeister  
 
Pretz, Fred   Bürgermeister der Verbandsgemeinde Vallendar 
 
Schriftführerin 
 
Merg, Marie       
 
Es fehlten entschuldigt: 
 
Ratsmitglieder 
 
Schemmer, Frank       
Zengler, Anton       



Stimmberechtigt waren in der öffentlichen Sitzung zu TOP 2: 14 Ratsmitglieder + 
Vorsitzender  
Stimmberechtigt waren in der öffentlichen Sitzung ab TOP 3: 13 Ratsmitglieder + 
Vorsitzender  
 
  
Beginn der öffentlichen Sitzung: 19:30 Uhr 
Ende der öffentlichen Sitzung: 20:33 Uhr 
 

  

 
 
Der Vorsitzende: 
 
 
 
 
 
 
 
Die Schriftführerin: 
 
 
 
 
 
 
 
Gesehen, VG Vallendar 



Der Vorsitzende eröffnete um 19:30 Uhr die Sitzung und begrüßte die Anwesenden, einen 
besonderen Gruß richtete er an den ersten Beigeordneten Helmut Klöckner, der nach 
längerer Krankheit zum ersten Mal wieder an einer Ortsgemeinderatsitzung teilnahm, sowie 
Herrn Bürgermeister Fred Pretz und der Schriftführerin Frau Merg. 
 
Er stellte fest, dass form- und fristgerecht eingeladen worden war und das Gremium 
beschlussfähig sei. 
 
 
Ratsmitglied Christian Gans teilte mit, dass er um 20:00 Uhr die Sitzung aus terminlichen 
Gründen verlassen muss. 
 
 
 
Gegen die Tagesordnung ergaben sich keine Einwendungen, so dass diese wie folgt 
feststand: 
 

Tagesordnung 
 
- öffentlich - 
 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 
 
 
TOP 2 Schulsozialarbeit an Grundschulen - Fortführung 

Vorlage: OGN/2013/0018 
 
 
TOP 3 Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Rothennahrung“ im Bereich des 

Spielplatzes „In der Burg“ 
Vorlage: OGN/2013/0016 

 
 
TOP 4 Stellungnahme der Ortsgemeinde Niederwerth zur „Fortschreibung des 

Abfallwirtschaftskonzepts 2016 – 2020“ des Landkreises Mayen-Koblenz 
Vorlage: OGN/2013/0017 

 
 
TOP 5 Neue Tragdeckschicht  in der OG Niederwerth und Stadt Vallendar 

hier: Auftragsvergabe für die Asphaltbauarbeiten 
Vorlage: OGN/2013/0014 

 
 
TOP 6 Spendenregelung nach § 94 Abs. 3 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz 

(GemO); 
hier: Annahme einer Spende 
Vorlage: OGN/2013/0015 

 
 
TOP 7 Mitteilungen 
 
 
TOP 8 Anfragen 
 
 



- öffentlich - 
 
TOP 1 Einwohnerfragestunde 
 
 
Eine Bürgerin beschwerte sich, dass die Landrat-Jost-Straße ständig zugeparkt wäre und 
bittet darum, hierfür eine Lösung zu finden. Der Vorsitzende nahm dies zur Kenntnis und 
appellierte an die Vernunft der Bürger, bitte die vorhandenen Garagen zu nutzen und wies 
darauf hin, dass nach und nach in Niederwerth alle Straßenzüge überdacht werden. 
 
 
 
TOP 2 Schulsozialarbeit an Grundschulen - Fortführung 

Vorlage: OGN/2013/0018 
 
 
Die Schulsozialarbeiterin Frau Marx stellte sich vor, erläuterte Ihre Arbeit und beantwortete 
die Fragen der Ratsmitglieder.  
 
Bürgermeister Fred Pretz erklärte, dass unabhängig von der Kreisförderung einer 
Weiterbeschäftigung zugestimmt werden sollte und wies darauf hin, dass eine Umlage des 
Eigenanteils der Gemeinden auch gewichtet auf die Schülerverteilung erfolgen könnte. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat Niederwerth stimmt der Fortführung der Schulsozialarbeit zu, 
unabhängig von der Förderung. 
Die Finanzierung erfolgt im Rahmen der Verbandsgemeindeumlage, unabhängig von der 
Höhe eventueller Fördermittel. 
Der Stellenumfang beträgt weiterhin 21,45 Std./Woche (= 0,55 Stellen). 
Das bis 31.12.2013 befristete Arbeitsverhältnis wird unbefristet verlängert. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 15   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
TOP 3 Änderung des Bebauungsplanes „Auf der Rothennahrung“ im Bereich des 

Spielplatzes „In der Burg“ 
Vorlage: OGN/2013/0016 

 
 
 
geänderter Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat beschließt, die Änderung des Bebauungsplanes „Auf der 
Rothennahrung“ so wie im FWG-Antrag vom 30.04.2013 gewünscht nicht umzusetzen. 
Ortsgemeinde und Verwaltung werden vielmehr aufgefordert, durch eine angemessene 
Ausschilderung und eine zeitgemäße Ausstattung diesen Spielplatz attraktiver zu gestalten. 
Entsprechende Haushaltsmittel sind für die weiteren Entscheidungen in die Beratungen für 
das Haushaltsjahr 2014 einzustellen. Im Vorfeld soll eine Anhörung der Anwohner und 
Kinder der Umgebung stattfinden um sie für Ideen der Attraktivitätssteigerung mit 
einzubeziehen. 
 



Abstimmungsergebnis: 
Ja 14   
Entspricht: geändert beschlossen 
 
 
 
TOP 4 Stellungnahme der Ortsgemeinde Niederwerth zur „Fortschreibung des 

Abfallwirtschaftskonzepts 2016 – 2020“ des Landkreises Mayen-Koblenz 
Vorlage: OGN/2013/0017 

 
 
 
Beschluss: 
 
Die Ortsgemeinde Niederwerth beschließt, sich weiterhin aktiv an der Erstellung des 
Abfallwirtschaftskonzepts zu beteiligen. Im Sinne der Städte / Ortsgemeinden sind 
insbesondere zu den geplanten Grünabfall-Sammelstellen detaillierte, auch rechtlich 
abgestimmte Konzeptionen seitens des Kreises zu erarbeiten und den Städten / 
Ortsgemeinden zur Beratung vorzulegen. Anfallende Kosten sollten hierbei 
verursachergerecht vom Kreis in Gänze getragen werden, da die dem Kreis entstehenden 
Kosten über Gebühren umgelegt werden können, die Ortsgemeinden aber keine 
Gegenfinanzierungsmöglichkeit besitzen.  
Weiterhin regt der Ortsgemeinderat an, dass: 
 
- der Ortsgemeinde Niederwerth für die örtlichen Grünabfälle ein zentraler 
Kompostierungsort zur Verfügung gestellt wird. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 14   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
TOP 5 Neue Tragdeckschicht  in der OG Niederwerth und Stadt Vallendar 

hier: Auftragsvergabe für die Asphaltbauarbeiten 
Vorlage: OGN/2013/0014 

 
 
 
geänderter Beschluss: 
 
Die Ortsgemeinde Niederwerth beschließt, den Auftrag für die Sanierung des 
Wirtschaftsweges mittels einer neuen Tragdeckschicht Richtung Sportplatz in der OG 
Niederwerth an die insgesamt mindestbietende Firma Willi Sauer GmbH & Co.KG, Koblenz, 
auf Grundlage des Angebotes vom 28.06.2013 zum Angebotspreis von 56.744,56 € zu 
vergeben.  
Die Tragdeckschicht am Sportplatz soll erweitert werden.  
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 14   
Entspricht: geändert beschlossen 
 
 
 
 



TOP 6 Spendenregelung nach § 94 Abs. 3 Gemeindeordnung Rheinland-Pfalz 
(GemO); 
hier: Annahme einer Spende 
Vorlage: OGN/2013/0015 

 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ortsgemeinderat stimmt gemäß § 94 Abs. 3 Satz 5 GemO der Annahme der Spende in 
Höhe von  650,00 EUR für den Seniorentreff Niederwerth zu.  
 
 
Abstimmungsergebnis: 
Ja 14   
Entspricht: einstimmig angenommen 
 
 
 
TOP 7 Mitteilungen 
 
 
Der Vorsitzende teilte folgendes mit:  
 

- Kommunalakademie (s. Anlage) 
- Schiedsamt (s. Anlage) 
- Live-Übertragungen (s. Anlage) 
- Wiederkehrende Beiträge Ausbau (s. Anlage) 
- Herr Pretz teilte mit, dass das Planfeststellungsverfahren des LBM bald eingeleitet 

wird, hierüber wird ein schriftlicher Vermerk erfolgen. Der Vorsitzende bat darum, 
dass wenn in 4 Wochen dies nicht geschehen ist, mit vereinten Kräften in Mainz 
Druck ausgeübt werden soll um das Planfeststellungsverfahren endlich einzuleiten 

- Herr Pretz teilte mit, dass die B42 in Urbar am kommenden Wochenende wegen der 
Brückenbauelemente erneut komplett gesperrt werden wird von Sa 14:00-So 13:00 
Uhr, da sich bei der Lieferung der Materialien in Polen ein Unfall ereignet hat 

 
Des Weiteren teilte der Vorsitzende mit, dass die Arbeiten zur Errichtung von zwei neuen 
Laternen (Friedhof, Seilerhäuschen) begonnen haben. 
 
 
 
TOP 8 Anfragen 
 
 
Schriftliche Anfragen lagen nicht vor.  
 
Herr Helmut Klöckner fragte an, ob im Rahmen der Niederwerther Brückeninstandsetzung 
durch den LBM die Ortsgemeinde beteiligt wird um bei der Planung mitzuwirken. Herr Gans 
und Herr Pretz bestätigten, dass die OG bei der Planung miteinbezogen wird. 
 
Herr Münz gab bekannt, dass auf der Homepage der SGD Nord nun eine Internetbefragung 
bezüglich des Bahnlärms von Brüssel aus online zur Verfügung steht und regt an, dass 
möglich viele Bürgerinnen und Bürger hieran teilnehmen sollen. 
 
 


